
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/264834 vom 03.05.2024]

Objekt: Zayditische ʿAlīden: al-Ḥasan b.
al-Qāsim

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18280838

Beschreibung
Die Münze ist leicht verbogen.
Vorderseite: Umlaufend Nennung von Nominal, Herrschaftsgebiet, Münzstätte und
Prägejahr. Im Feld das Glaubensbekenntnis (Teil). Als Randzier zwei doppelte Linienkreise
um umlaufende Schrift. Das Feld ist von einem Linienkreis eingefasst. Prägejahr 307 AH.
Rückseite: Umlaufend Koransure 22:39. Im Feld das Glaubensbekenntnis (Teil) und Name
des Herrschers. Als Randzier zwei doppelte Linienkreise um umlaufende Schrift. Das Feld ist
von einem Linienkreis eingefasst.
Verbogen: Die Münze, Medaille oder Marke ist verbogen.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 4.43 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 919-920 n. Chr.
wer
wo Amol

Beauftragt wann
wer Al-Ḥasan b. al-Qāsim (Zaydite) (877-928)
wo

Besessen wann
wer Ernst Hoeltzer (1835-1911)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/264834


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Dinar
• Frühes Mittelalter
• Gold
• Hochmittelalter
• Mittelalter
• Münze
• Weltliche Fürsten
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